




B zwarn Heine Hoonig—
liche Wajeſtat in Preuſſen Knſer

D Auergnadiaſter Herr/ in Sero unterm 30.
Martii a p. emanirten Muutz kdict allergnadigſt verordnet daß die
darm redacirte Muntzen, als Kopf Stucken Batzen und Petermancher

Zey Dero Caſſen mcht begeben noch angenommen werden ſollen;
Allerhochſtgedachte Seine Konigliche Majeſtat c. aber auf geſchenen

nahern allerunrerthanigſten Vortrag zu Soulagirung Dero Unterthanen
unterm 28. Juny a. c. allergnadigſt reſolviret daß es behxrwehntem Edict
lediglich noch zur Zeit ſein Bewenden haben ſolle dennoch die darin nach dem
innerlichen Werth erlaubte Muntz Sorten auch bey denen Accile und

S'dtteuer. Caſſen auf dem reducirten Fuh bey Dero Land. Renthey aber wei
ter nicht ats bis dato die Revenuen in denen zu Beriin nicht gangbahren
Sowen, in hieſigen Dero Provintzien konnen abgeliefert werden und bey

Haubt  Pachtern uicht weiter als die Halffte eines jeden cenſnen oder
Unter Pachters quantum ertraget biß gur kunfftigen anderwertlichen Re-

ſolution anzunehmen ſeyn;i di ſe Ko uigliche Allergnädigſte Declaration und Willens

Als wrdne rMeinung hiedurch bekant gemachet und damit dieſelbe zur Jedermans
Wiſſenſchafft gelangen moge denen Koniglichen Beambten und Siadts-
Magiſtraren hierdurch anbefohlen ſolche uberall gehorig zu publiciren und
affigiren zu laſſen immaſſen auch denen Caſſen und Rendanten hievon zi
hrer Gelebung und Achtunas Nachricht ein kxemplar ſoll zugeſtellet wer
den; Signatum Cleve im Regierungs Rahtden 1. Augulti 1735.

 J. P. von Naesfeld C.
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Circular-Ordre,
Arnoldt veon der Portzen

wegenKequriiter Muntze 26.
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